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Großherzoglich Badisches
Anzeige - Blatt

für den

Mittel - R h e i n k r e i s.
vlro. 53. Mittwoch den 4. Juli 1838.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

^
Bekanntmachung .

Nro . 14104. Das Troßherzogliche Hochpr. Justizministerium hat in Gemäßheit hohen Erlaffesvom 5 . d > M. Nro. 2379. nachstehendes verfügt :
Manche Amtsrevisorate wenden nach gemachten Wahrnehmungen bei Auseinandersetzung derGüterverhältniffe von Ehegatten , unter welchen die gesetzliche Fahrnißgemeinschast bestund , den Land¬rechtsatz 1414. allgemein in der Weise an , daß sie die Schulden nach dem Verhältnisse des liegenden(Sonder - ) und des fahrenden (Gemeinschafts - ) Vermögens theilen.Allein L . R . S . 1414. sowie die ihn ergänzenden L . R . S . 1411 — 1413 . beziehen sich nurauf den Fall, wo „dem einen oder anderen Ehegatten während der Ehe eine Erbschaft anfällt." Hiermuß natürlich da« allgemeine Princip des L . R. S . 870. zur Anwendung kommen, wogegen für alleübrigen Schulden L . R . S . 1409. Nro . 1 . die Regeln gibt, daß :a) fahrende Schulden in die Gemeinschaft fallen, undb) solche Schulden , die Liegenschaften anqehen, auf dem Sondergute hasten , eben weil die Liegen¬schaft selbst von der Gemeinschaft ausgeschlossen ist.Es haben daher die AmtSreviforate nach diesen Regeln die Theilungen vornehmen zu lassen ,weßhalb in jedem einzelnen Fall zu untersuchen ist , ob eine Schuld als liegende betrachtet werdenkann ; läßt diese Natur sich nicht Nachweisen , so wird (arg. der Regel de- L. R . S . 1402.) dieSchuld als eine gemeinschaftliche Schuld behandelt.Eben dies« Ansicht muß man in Beziehung auf die Auseinandersetzung solcher Gütergemeinschaf¬ten, welche vor Einführung deS LandrechtS als allgemeine Gütergemeinschaften eingegangen wurden ,und sich sodann nach Art. XII. § . 3. deS ersten EinführungSediktS in landrechtliche Fahrnißgemein -schäften verwandelten, für die richtige rrkären . Liegende Schulden sind stets Correlate der liegenschaft-lichen Hab« und müssen nach den nämlichen Rechtsgrundsätzen behandelt werden.Mit Anwendung der Justiz-Ministerialvervrdnung vom 26 . Februar 1812. (Rggsblt. Nro . X.S . 59 .) sind daher auf den 1 . Januar 1812. liegende von fahrenden Schulden ebensowohl wie Liegen¬schaft von Fahrniß auszuscheiden, wobei es nur darauf nicht ankommen kann , von wem die Schulden die Ehe gebracht war .Es werden hievon sämmtliche AmtSreviforate deS diesseitigen Kreise- zur Belehrung und weiternMaasnahm- in K-nntniß gesetzt.Rastatt den 18. Juni 1838.

Großherzogl. Regierung deS Mittel-RheinkreiseS.Frhr . v . R ü d t. ▼dt. Stengel .
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Unrergerichtliche Aufforderungen
und Kundmach/ungen .

Schulden ltq Nidationen .
Andurch werden alle diejenige » , welche

ans was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol .
len , aufgefordert , solche in der hier unten zum
Richtigstellungs - und Vorzugsverfahrcn an .
geordneten Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus .
fchlusses von der Gam , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd -
lich , anzumeldeu , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfands . Rechte , unter
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
und Antretung des Beweises mit andern Be .
weismitteln , zu bezeichnen , wobei bemerkt
wird , daß , in Bezug auf die Bestimmung des
Masse-CuratorS und den etwa zu Stande kom.
wenden Borgvergleich , die Nichrerscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beigetreten
angeiehen werden solle« . Aus dem

Bezirksamt Gernsbach .
(1 ) zu Gernsbach an . das in Gant er¬

kannte Vermögen des hiesigen Bürgers und Mehl -
händlerS Andreas BrodreiS , auf Freitag den
3 . August d . I . Vormittags 8 Uhr in diesseiti ,
ger AmtSkanzlei . Aus dem .

Oberamr Labr .
(1 ) zu Allmanns weier an den in

Gant erkannten Johannes Hundertpfund ,
jung , auf Mittwoch den 25 . Juli d . I . Vor¬
mittags 8 Uhr auf diesseitiger Oberamtskanzlei .

£1 ) Eppingen . fPräclusivbescheid .j In
Sachen mehrerer Gläubiger gegen Bernhard Kleb¬
sattel von Neuhof bei Sulzfeld und die Vex -
laffenschaft seines Bruders Georg Klebsattel
von da, Forderung und Vorzug betreffend , wer¬
den alle Gläubiger welche heute ihre Forderun¬
gen nicht liquidirt haben , hiermit von der gegen¬
wärtigen Gantmaffe ausgeschlossen .

V . R . W .
Eppingen den 25 . Juni 1838 .

Großherzogliches Bezirksamt .

Mundtovt - Erklürungeu :

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bet
Verlust der Forderung , folgende » im ersten Grad
für mnndtodt erklärten Personen , nichts geborgt
oder sonst mit denselben contrabirr werden . A. d.

Bezirksamt Bretten .
(2 ) von Menzinqen der mit GemüthS -

fchwache behafteten Elifabecha Brausch , für

welche Georg Herb old von dort zum Pfleger
bestellt worden . Aus dem

Bezirksamt Gengenbach .
(2 ) von Berghaupten dem mit Geistes¬

schwache behafteten ledigen Joh . Baptist Har¬
ter , welchem als Aufsichtspfleger sein Vater Ge¬
meinderathsglied Jakob Harter beigegebrn ist .

(3 ) Karlsruhe . fMundtodterklärung .j
Joh . Man ; von Daxlanden wird nach voraus
gegangener Untersuchung auf den Antrag des
Familienraths , wegen des bei ihm vorhandenen
bleibenden Zustands ron Gemüthsschwäche , für
entmündigt erklärt , und für ihn als Vermögens¬
verwalter der Bürger Adam Bre « delberger
beigeordnet . Dieses wird zur allgemeinen Kennt -
niß gebracht . Karlsruhe den 16 . Juni 1838 .

Größt ». Landamk .
(2 ) Bretten . sBekanntmachung . ] Der

für den wegen Gemüthsschwäche entmündigten
Lazarus Bach mann von Flehingen bestellt
gewesene Vormund Hirsch Herrmann von dort
ist mit Tod abgegangen und an dessen Stelle
Simon Herr mann von Flehingen getreten ,
was hiermit bekannt gemacht wird .

Brette » den 19 . Juni 1838 .
Großherzogl . Bezirksamt .

( 1 ) Bruchsal . fBekanntmachung .j Die
am 30 . März 1636 Nro . 7227 . gegen Johann
Adam Greulich von Minqolshcim ausgespro¬
chene Muodtodterklärung wird wegen ersetzter
Besserung zurückgenvmmen .

Bruchsal den 27 . Juni 1838 .
Großh . Oberamt .

Erb Vorladungen .

(1 ) Fr ei bürg . s Erbvorladung , j Dir
ledige Magdalena Waldvogel von Neffelbach ,
Gemeinde Buchenbach , ist schon im Januar
1835 zu Bifchoffszell , Kantons Thurgau , mit
Rücklaffung eines Vermögens von ungefähr 400 fl.
gestorben , und hatte einen natürlichen Sohn Ra -
menSFran ; Xaver Dusch , welcher im Jahr 1826
bei dem I . Kaiser ! . König !. Chevauxlegec - Regi¬
ment als Estandartenführer stund , und nun ver¬
mißt wird . Derselbe wird hiermit aufgefordert ,
binnen einer Frist von 6 Monaten zur Erbthei -

lung sich dahier um so gewisser zu stellen , und
über seine Crbschaftsansprüchr gehörig auSzuwei «
sen » alS im NichterscheinungSfalle die Erbschaft
lediglich denjenigen werde zugeth - ilt werden , wel¬
chen sie zukäme , wenn Franz Xaver Dusch zur
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Zeit de» ErbanfallS gar nicht mehr am Leben ge¬
wesen wäre .

Freiburg den 20 . Juni 1838 .
Großh . Landamt .

(1 ) Durlach . sEdictalladung . ) Die Großh .
GeneralstaatSkasse hat di« Einsetzung in die Ge¬
währ des Nachlasse « der ohne erbfähige Ver¬
wandte verstorbenen ledigen Magarekha D up s
von Söllingen nachgesucht . Diejenigen , welche
Ansprüche an die Erbmass ^ gelkend machen kön¬
nen oder wollen , wertzMhiermit aufgefordert ,
ihre Ansprüche innerhalb Waagen um so ge -

^ « iffer hier anzumelden , als ' sonst die Ansprüche
der Nichterscheinenden nur auf denjenigen Theil
der Erbschaftsmasse erhalten werden , welcher nach
Befriedigung der Erbschaftsgläubiger auf die Großh .
Generalstaatskaffe gekommen ist .

Durlach den 22 . Juni 1838 -
Großh . Oberamr

(3 ) Eppingen . sAufforderung . 1 Der
seit 11 Jahren abwesende Joseph SaliS von
Eppingrn oder dessen Leibeserben werden aufge -
forderl , binnen Jahresfrist daS demselben ^» ge¬
fallene , in ungefähr 180 fl . bestehende Vermögen ,
dahier in Empfang zu nehmen , widrigenfalls
solche« seinen sich darum gemeldet habenden näch¬
sten Verwandten gegen CautionSleistung ausge¬
liefert werde .

Eppingen den 11 . Juni 1838 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Pforzheim . fBekanntmachung . ]
Jakob Christoph Graf von hier , geboren den
31 . Oktober 1791 und als Goldarbeiter im Jahr
1815 auf die Wanderschaft gegangen , hak seither
weder hieher noch au die in Wien lebenden Ge¬
schwister Nachricht von sich gelangen lassen , und
wird jetzt auf Ansuchen der letztern öffentlich vvr -
geladen , um sich in Jahresfrist zum Empfang
seines hier in Verwaltung stehenden Vermögens
zu melden , oder solches wird den Verwandten in
fürsorglichen Besitz übergeben werden , gegen Si¬
cherheitsleistung .

Pforzheim den 27 . Juni 1836 .
Großh . Oberarm .

(3 ) Hüfingen . s Kundschaftserhebung . }Martin und Lorenz Greitmann von Blum -
berg , welche über 40 Jahre von Hause abwe¬
send , und schon seit 15 beziehungsweise 5 Jahrevon ihrem Aufenthalt keine Nachricht gegebenhaben , werden auf Anstehen ihrer nächsten An -
verwandken hiemit aufgefordert , binnen JahreS -

® mPf ‘1n 9«nabme ihres in ungefähr i
300 fl bestehenden Vermögens zu melden , an - ?

sonst desselben den nächsten Verwandten gegen
Caution in fürsorglichen Besitz ausgefolgt wer¬
den wird .

Hüfingen den 12 . Juni 1838 .
Großh . Bezirksamt .

(3 ) Villinyen . sVerschollenheitSerklärung .)
Da auf die öffentliche Aufforderung vom 29ten
Mai 1837 von Anton und Johann Schmid
von Unterkirnach keine Nachricht eingegangen ist ,
so werden dieselbe anmit für verschollen erklärt
und ihre VermögenSantheile deren nächsten Ver¬
wandten in fürsorglichen Besitz gegen Kaution
übergeben .

Villingen den 17 . Juni 1838 .
Großh . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( 2 ) Offen bürg . sFahndung und Signa¬

lements Die unten signalisirten zwei Geschwister
Johann und Klara Harter von Niederschopf¬
heim haben sich vor kurzer Zeit ohne Erlaubntß
von Hause entfernt und ziehen wahrscheinlich mit
dem Marionettenspieler Joseph Anstatt aus
dem Bezirksamt Waldkirch herum . ES wolle
daher auf dieselben gefahndet , sie arretirt und
anher überliefert werden .

Offenburg den 26 . Juni 1838 .
Großh » Oberamk .

Signalement deS Johann Harter .
Alter 32 Jahr «, Größe 5 ' 3 "

, Statur mittler ,
GesichtSform iänglicht , Gesichtsfarbe gesund . Haare
schwarz , Stirne breit , Augenbraunen schwarz ,
Augen blau , Nase mittel , Mund proportionirt ,
Bart stark , Kinn mittel , Zähne gut . Besondere
KennzeichenBlatternarben .

Signalement der Klara Harker .
Alter 26 Jahre Größe 5 '

, Statur besetzt, Ge -
sichkSform länglichtrund , Gesichtsfarbe gut , Haar -
blond , Stirne breit , Augenbraunen blond , Augen
blau , Nase proportionirt , Mund mittler , Kinn
proportionirt , Zahne gut . Besondere Kennzeichen
keine.

( 1 ) Durlach . ^Aufforderung .) DieJung
Georg Hartmannschen Eheleute von Wein¬
garten , haben sich heimlicher Weise von dort
entfernt , ohne Nachricht von ihrem gegenwärti¬
gen Aufenthalt zu hinkerlaffen Dieselben wer -
den dah^r aufgefordert , binnen 8 Wochen sich
hier zu stellen und sich über ihre heimliche Ent¬
fernung zu verantwvrten , widrigenfalls nach Um »



lauf dieser Frist nach den Landesgesetzen gegen sie
verfahren und erkannt werden würde .

Durlach den 25 . Juni 1838 .
Großh . Obcraml .

(1) Karlsruhe . ^Bekanntmachung . ) Bei
einer des Diebstahls verdächtigen Person wurden
2 Servietten , eine mit H . 6 . die andere mit
V . W . 20 . gezeichnet , und ein weißes Batist -
Halstuch ohne Zeichen gefunden , deren etwaige
Eigenlhümer hiermit aufgefordert werden , sichbald dahier zu melden .

Karlsruhe den 29 . Jnui 1838 .
Großh . Stadtamt .

(1 ) Rheinbischofshcim . sUrtheilspub -
likation .) Da sich der Eigenthümer zu den in
der Nacht vom 4 ^ Dezember v . I . zwischen der
hiesigen untern Mühle und der Freistatter Mühle
aufgefundenen 124 (1 E holländischen Zucker , 198 E
Kaffee und 6 Stück baumwollenen Halstücher
der Äufforderung vom 22 Dezember v . I . un¬
geachtet in anberaumler Frist von 6 Monaten
nicht gemeldet hat , so wird diese Waare hiermit
konsiscirt .

Rheinbischofsheim den 28 . Juni 1838 .
Großh . Bezirksamt .

Kauf - Anträge .
(1 ) Baden , f Weinversteigerung . ) Am

Dienstag den 17 . Juli dieses Jahrs Nachmit¬
tags 2 Uhr werden bei Großherzoglicher Kellerei
dahier

30 Ohm 1834r Gefällwein ,
30 , , 1836r Negelsförster sogenannten Nie¬

derländer Hcswein ,
40 „ 1836r Gefällwein ,
50 „ 1837c Gefällwein

dem Verkauf ausgesetzt , wozu die Liebhaber an -
wit eingeladen werden .

Baden den 2 . Juli 1838 .
Großh . Domänenverwaltung .

(3 ) Bilfingen , sZwangsversteigerung . )
Richterlicher Anordnung v> 6 . Mai d . I . Nr . 9760 .
zufolge , sollen die Liegenschaften des Bürgers Jo¬
hann Georg Aydt nach Vorschrift der Vollstce -
ckungsverordnung öffentlich versteigert werden ,
wozu Tagfahrt auf Samstag den 14 . Juli d . I :
bestimmt , und erfolgt der endgültige Zuschlag ,
wenn der Tax oder darüber erreicht wird .

1) 20 Rth . Acker im Kutlenacker , neben Ri¬
chard Aydt und Xaver Aydt .

2 ) 37 Rth . im Steinacker , neben Philipp Frey
und Hartmann Flohr .

3 ) 100 Rth . in der Liebengott , neben FriedrichSchuster und Benedikt Schneider .
4 ) 100 Rth . Weinberg im Höllenberg , nebenGabriel Frey und Michael Flohr .
5 ) 30 Rth . Weinberg im Ketzinger , neben

Hartmann Flohr und Joh . Georg Bechtold .6 ) 30 Rth . Weinbergsplatz in der Gaughelben ,neben Dominik Anselmenl und Karl Brenk »Wittwe .
7 ) 10 Rth . Baum - und Grasgarten imGründle , neben Joseph Dürrs Wittwe und Si¬

mon Aydt -
8 ) 54 Rth . Krautgarten auf der Schwabs¬

wiese , neben Richard Aydt und den Wiesen .
9 ) 1 Rth Krautgarten im Brühle , neben Joh .Adam Aydt jung und Philipp Hölzle .

Bilfingen den 12 . Juni 1838 .
Bürgermeisteramt .

(2) Bruchsal , sHaus - und Güterver -
steigerung . ) Dienstag den 24 . Juli . d . I .
Abends 8 Uhr werden im Wirthshause zum
Wolf dahier aus der Gantmasse des Wasenmei¬
sters Georg Michael L o h r :

20 Ruthen , ein zweistöckigtes holzencs HauS
mit Scheuer , Garten und übriger Hofraith , in
der Mühlgaß , eins , die Bach , andf . der Weg .1 Vril . 16 i Rlh . Wingert im Rinnethal ,eins . Balkh Weigand , anders . Math . Kerchhüter .4 Vrtl . Acker im Schmallenberg , eins . Joh .
Ad . KaroluS , anders , der Weg .

1 Vrtl . 15 Rlh . Acker im Rinnethal , eins .
Heinrich Habermann , anders . Jos . Berqhöfer .

2 Morgen 12 Ruth . Acker im Eichelberg ,
eins , die Schindgasse , anders . Franz Joseph
Banscher von Untergrombach , zu Eigenthum ver¬
steigert , und endgültig zugeschlagen , wenn der
Schätzungspreis und darüber erziehlt wird .

Bruchsal den 22 . Juni 1838 .
Bürgermeisteramt .

(1 ) Bruchsal . sLieferungsbegebuna . ) Die
Lieferung von 26 Zentner Land - und . 14 Zent¬
ner Rauhbastard -Wolle . Für diesseitige Anstalt
soll unter Zugrundlegung folgender Bedingungen
im Wege der Soumiffion begeben werden :

1 ) Werden auch Soumissionen für kleinere
Parkhien bis zu 5 Zentner angenommen . Bei
Anerbietungen des ganzen Quantums und zu¬
gleich der Lieferung in kleinern Parthien ist be¬
sonders anzugeben , ob für Letztere dieselben Preise
verlangt werden .

2) Die Soumiffionen mit de» Mustern sind
in deutlicher Sprache , verschlossen , bis längstens
am 20 . k . M . bei Großh . Hvchlöblicher Regie¬
rung in Rastatt einzureichen , spätere Eingaben
werden nicht wehr berücksichtigt .
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3 ) Die Lieferung hat längstens 3 Wochen nach

erfolgter Eröffnung der Annahme der Soumissio¬
nen zu geschehen.

Bruchsal den 28 . Juni 1838 .
Großh . Zucht - und EorrectionshauS - Verwaltung .

(2 ) Ge m min gen . (Zwangsversteigerung s
In Folge richterlicher Vollstreckungs - Verfügung
werden dem Dietrich Hol ; von hier den 23 . Juli
1838 , Nachmittags 1 Uhr auf dem hiesigen Rath -
haus folgende Liegenschaften der öffentlichen Ver¬
steigerung ausgesetzt .

1 ) 1 Viertel Acker im Ranzenberg , neben dem
Rain und Christoph Hol ; ;

2 ) 38 Ruthen im Kohlgrund , neben Adam
Haueise und Adam Reinner ;
4 an , 34 Viert . 124 Ruth , auf der Ebene ,
neben Fr - Metzger und Adam Michelmichel ;

4) die Hälfte an 14 Viert . 5 Ruth , auf dem
Rammelsberg , neben Friedrich Hol ; u . Kon -
rad Thalmann ;

5 ) 1 Viert , in den Geistacker , neben Christoph
Del ; und Gottlied Geiger ;

6 ) die Hälfte an 2 Viert , im Einsiedel , neben
Adam Reinner und Christoph Holz ;
1 Viert . 264 Rth . am Mühlwcg , neben
Dietrich Mog und Jakob Merbreis Wtw .8 ) die Hälfte an 2 Viert , am Slettener Weg ,neben Christoph Hol ; und Gemeinderath
Rupp ;
4 an 6 Viert , in der Wanne , neben Fried¬
rich Hol ; und Georg Hold '

schen Erben ;1 Viert , in den Goldäckec , neben dem Pfarr -
gut und Johann Pfäffle ;
2 Viert , im Wimpfener Weg , neben GeorgAdam Haueise und Dietrich Kleinhan ; ;12 ) die Hälfte an 14 Viert , in der Schmalbach ,neben Adam Kachel und Friedrich Mon -
ninger Wtw . ;

13 ) die Hälfte an 2 Viert . 9 Ruth , im Fuk -
terweg , neben Adam Michel und Friedrich
Stichling ; .

14 ) 14 Viert , im Heiligenberg , neben Jakob
Walch und Christoph Volz ;15 ) die Hälfte an 3 Viert , in der Bernhards¬
grube , neben Christoph Hol ; und Michael
Bechdolf ;16 ) 1 Viert , im Kalkofen , neben Adam Kirsch -

Friedrich Lang ;17) 13 , Rrh . Wiesen am Stettener Weg , ne¬ben Melchior Monningcr und FriedrichMetzger ;
18 ) 30 Rth . Weinberg , m äussern Altenberg ,
. . . Volke « » . Christoph Müller ;19 ) die Hälfte an 14 Viert . ,m Nonnenberg ,

3 )

7)

9 )

10)

11 )

neben Christian Ohnmacht und Christoph
Holz ;

20 ) 1 Viert , im Neuenberg , neben Friedrich
Monninger und Elias Risch ;

21 ) die Hälfte an 12 Rth . Krautgarten , hinter
der Kirch , neben Jakob Walch und Chri¬
stoph Holz ;

22 ) die Hälfte an 114 Rth . im Hestloch , ne¬
ben Johann Ending und Andreas Walch .

Grmmingen den 21 . Juni 1838 .
Bürgermeisteramt .

(3 ) M a l sch , Bezirksamt Ettlingen . sHolz -
versteigcrung .^ Dienstag den 10 . Juli d . I .
laßt die Gemeinde Malsch aus ihrem Gemeinds¬
wald , an der Straße von Neumalsch nach Bruch¬
hausen 100 zu Boden liegende Eichen , die sich
vorzüglich zu Holländer - auch zu Bau - und
Nutzholz eignen , und 130 Klafter eichen Scheit¬
holz öffentlich versteigern , wozu die Liebhaber mit
dem Bemerken eingeladen werden , daß die Zu¬
sammenkunft an benanntem Tage Vormittags 0
Uhr bei dasigem Rathhause statt findet , von wo
aus man sich in den Wald begeben wird .

Malsch den 20 . Juni 1838 .
Bürgermeisteramt .

Bekanntmachungen .
In Gemäßheit des § . 74 . des Zehntablö -

sungSgefttzes wird hiermit öffentlich bekannt ge¬macht , daß die Ablösung nachgenannter Zehnten
endgültig beschlossen wurde :

(3 ) im Oberamt Heidelberg den 19ten
Juni 1838 .

») Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Heidelberg und der Gemeinde Eppelheim , den
großen und kleinen Zehnten betreffend .d ) Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Heidelberg und der Gemeinde Sandhausen , den
großen und kleinen Zehnten betreffend .

(3 ) im Bezirksamt Schopfheim den 15ten
Juni 1838 .

a ) Zwischen der Pfarrei Tegernau und den
Gemeinden Bürchau , Schwand und Niedrrteger -
nau , über den kleinen Zehnten .

b | Zwischen der Pfarrei Hasel und der Ge¬
meinde Glashütten , über den Heuzehnten .

c) Zwischen der Pfarrei Kloster Weitenau und
dem Hofgutsbesitzer von Schillighof .

(3) im Bezirksamt Gen gen b ach den22ten
Juni 1838 .

Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Offenburg und der Gemeinde Zell a . H . und mit
den Zehntpfikchtigen de » Distrikts Lindach .

(2 ) im Bezirksamt Breiten den 19ten
Juni 1838 .
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Aehntablösuug de« auf Wöffinger Gemar¬
kung liegenden JohanniSlhaler Hofe « betreffend .

(2) im Bezirksamt Heilige nberg den
20 . Juni 1838 .

Zwischen der Pfarrei Bermatingen und den
Bürgern von Klustern , Riedheim und Lippach .

( 1 ) im Bezirksamt « E tten heim den25ten
Juni 1638 .

Zwischen der Großh . Stistschaffnei Lahr und
der Gemeinde Schmieheim , den großen , kleinen
und Weinzchnten betreffend .

(1 ) im Bezirksamt Mosbach den 26ten
Juni 1838 .

a) Zwischen dem Großh . Stift Mosbach auf
der Gemarkung Moßbrunn

b ) Zwischen dem Großh . Stift Mosbach auf
der Gemarkung Schwanheim .

c ) Zwischen dem Großh . Stift Mosbach und
der Gemeinde Neckarelz .

ä ) Zwischen dem Großh . Stift Mosbach und
der Gemeinde Neckarkatzenbach .

e) Zwischen dem Großh . Stift Mosbach und
der Gemeinde Satteldach .

( 1 ) im Bezirksamt Stühlingen den 23 .
Juni 1838 .

Zwischen der kath . Stadlpfarrei Thiengen
und der mit Thalhöfen vereinigten Gemeinde
Lihningen .

Alle diejenigen , di« in Hinsicht auf diese ab -
lisenden Zehnten in deren Eigenschaft al « Lehen¬
stück, Stammgutslheil , Unterpfand u . f. w . Rechte
zu haben glauben , werden daher aufgefordert ,
solche in einer Frist von 3 Monaten nach den in
den tz§ . 74 . bis 77 . des ZehntablösungSgesetzes

enthaltenen Bestimmungen zu wahren , ander » ,
falls aber sich lediglich an den Zehnlberechtigten
zu halten .

(2 ) Triberg . sVakante ActuarSstelle . ]
Binnen einem Vierteljahr wird die 2 . hiesige Ac°
tuarsstelle mit einem Gehalt von 350 fl . vakant
Die hiezu lusttragenden Rechlspraklikanten und
Scribenten wollen sich daher unter Vorlage ihrer
Zeugnisse über Befähigung und sittliches Betra .
gen an die Unterzeichnete Stelle wenden .

Triberg den 25 . Juni 1838 .
Großh . Bezirksamt .

'
^

Dienst - Nachricht t n.
Die Fürstlich Fürstenbergische Präsentation

der Schulkandidaten Ottmar Homburgervon
Engen , bisherigen Schulverwalters zu Bubenbach
auf den erledigten kath . Schul - , Meßner - und
Organistendienst zu Schlatt am Randen , Amt -
Engen , hat die Staatsgenehmigunq erhalten .

Die Fürstlich Salm Krautheimische Präsen¬
tation de- Schulkandidaten Fr . Zimmermann
von Krautheim , bisherigen Unterlehrer zuGrünS -
feld , auf den erledigten kath . Schul - , Meßner
und Organistendienst zu Oberwittighausen , Amts
Gerlachsheim , hat die Staatsgenehmigung erhalten .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog ha¬
ben dem Sattlermeister Franz L i p p dahier das
Prädicar eines HofsattlerS und

dem Sporer Heinrich Nagel dahier das
Prädicat eines HofsporerS gnädigst zu ertheilen
geruht .

Marktprnßr von Karlsruhe , Durlach und plorcheini vom 30 . Juni 1838

Fr« chtPrtrk ^ KarlSn !be^ uriäck̂ Pivrchkim ^ H °dpretl^e!̂ Karls ^ sDurl . ß Flerlchpreil - r . Karlsr . | Dur, .
kr. kr.
12 101

10 81
10 <—■

9 8

9 8
10 9
44 —
48 —
24 —
36 —"

Das Mauer :
Neuer Kernen
Atter Kernen
Walzen - -
Neues Korn
Altes Korn -
Gem . Frucht
Gerste - - -
Haber - - -
Weischkorn -
Erbsen d . Ml
Linsen - - -
Bohnen

13
12

kr.

6
45

12

30
41
20

12
12

kr.

36
15

12

30
41
20

» .

13

8
4
8

16
16
10

30
30

1 kr. Weck
2 kr ditto

6kr . Weißbrod

Schwarzbrot ,
zu 8 kr .
zu 16 kr .

» « 5 kr .
zu W kr.

Pf. Ltd.
41
9

Pf . Ltd .
5

10

30

Da » Pfund :
Ochsenfleisch
Gemeines -
Rindfleisch -
Kuhfleisch -
Kalbfleisch -
Räuplingfl .
Hammelfl . -
Schweines ! .
Ochsenzunge
Ochsenmaul
> Ochsensuß

^ ^ albsko^
^ rrtnalien - Preilse . Rindschmalz das Pfund 28 kr

Sichter gezogene 24 kr . , gegoltene 22 kr . — Seife 18 kr. — Mischlin der Sni . 21 fl kr. — 5 Ever4 kr .

Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der C F . Müller ' fchen Hofbuchhandlung .
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Unterpfandverschreibungen betreffend.
Nro . 6451 . Die in dem nachstehenden Verzeichnisse enkhallenen Unterpfandverschreibungrn sind

in dem Pfandbuche zu Weil noch eingetragen . Die Beträge der Schuldforderung sind zwar bezahlt,
allein die nöthigen Urkunden zum Strich nicht beigebracht . Diesem zufolge werden alle diejenigen,
welche Ansprüche auf diese Schuldverschreibungen haben , aufgefordert , dieselbe innerhalb 6 Wochen von
heute an , vor dem Großh . Amtsrevisorate dahier geltend zu machen , widrigenfalls die Pfandschreiberei
in Weil ermächtigt würde , die dießfallstgen Einträge im Unterpfandbuch zu streichen .

Blumenfeld den 6 . Juni 1838 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Bauer .
Verzeichniß

über diejenigen Obligationen , welche bei der Pfandbuchsuntersuchung der Gemeind Weil , Bezirksamtes
Blumenfeld , zwar mit Quittungen belegt , jedoch dem Pfandgerichte nicht zur Löschung vorgewiesen ,

also vermißt worden sind ; als :

«

CD
C

£
Q

Namen
der

Schuldner .

Namen
und Wohnort der

Gläubiger .

Jahr und Tag
des

Pfandbucheintrags

Pfandbuch
Band I Kapital

Pag . Nro . fl . kr .
1 Anton Dürr Gemeinde Weil ' 7 .

' Novb . 1825 121 41 101 '
2 Derselbe Gr . Dom . Verw . Thengen 17 . ’ 123 42 100
3 Johann Dürr Gemeinde Werl 10. 24 10 221
4 Blasius Dürr alt ditto 12. , , 72 22 109 29
5 Derselbe ditto 29 . 258 89 20
6 Moritz Frank Armenfond Blumenfeld 12. , , 65 26 60
7 Derselbe ditto 23 . Febr . 1829 514 175 100
8 Derselbe Kirche Leipferdingen 3 Novb . 1825 319 112 100
9 Michael Feucht' « Wittwe Junker Waldkirch Schaffh . 18 . „ 171 60 500

10 Dieselbe ditto 18.
Oktbr .

180 61 100 _
11 Dieselbe I . Sigrist . in Schaffhausen 18 1825 183 62 100 _
12 Thomas Feucht. Kirche Weil 9 . April 1830 570 202 122
13 Derselbe I . Freiler in Schaffhausen 9. Novb. 1831 603 218 200
14 Blasius Feucht Kath . Ott in Schaffhausen 16. Febr . 1829 506 17 400
15 Johann Lauber ledig . Armenfond Blumenfeld 21 . Novb . 1825 266 91 100
16 Derselbe Lehrer Kusterer in Weil 23 . Jan . 1832 608 221 55
17 Zachä Merks Wittwe Fr Peier in Schaffhauscn 20 Oktbr . 1825 202 69 125
18 Dieselbe ditto 29 . Novb . 1826 396 134 200
19 Dieselbe Kirche Schlatt a . Randen 20 . n 1825 211 72 150
20 Dieselbe t Kirche Werl 30 . , , 1826 399 135 60
21 Severin McSmer Kirche Leipferdingen 12. , , 1825 75 23 63
22 Derselbe Kirche Weil 12 . , , 81 25 20 20
23 Johann Merkhofer I . L . Köchle in Schaffh 30 . Oktbr . 314 110 250
24 Änton Nägele Kirche Watterdingen 29 Novbr . 263 90 120
25 ditto Derselben 30 . 1826 410 139 120
26 ditto Fr . Peier in Schaffhausen 19. 306 107 80
27 ditto Kirche Epfenhofcn 24 . August , , 366 125 22228 ditto ditto 6 Juli 1829 530 184 16029 „ ditto ditto Band 11. 28 . Febr . 1835 56 28 300 _30 ditto Kirche Leipferdingen 23 . tf 1829 512 174 150 _31 Anton Nägele Kath . Schleis in Schaffh . 18 . Nov . 1830 577 206 30032 Martin Oßwald Gemeinde Weil 23 . 1825 235 81 2533 Derselbe Kirche Weil 23 " 0* 237 82 17 —
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2 -o
V»
<35rrse

Q

Namen
der

- Schuldner .

Namen
und Wohnort der

Gläubiger .

Jahr und Tag
des

Pfandbucheintrags

Pfandbuch
Band I . Kapital

Pag I>iro . fl . kr .
34 Mathias Lßwald Kirche Thaingen 23 . Nov . 1825 240 83 10835 ditto A . Barb . Pfau in Schaffh . 17 . Marz 1827 450 152 25036 ditto Samuel Vogel in Schaffh . 12. Febr . 1830 555 194 25037 Jos . Nägele jung Kaplanei Watterdingen 11. Novbr . 1825 53 21 46 4038 Derselbe Kirche Blumenfeld 11 . 58 23 3039 Anton Stemmer Kirche Leipferdingen 9 .

"
11 5 139 _40 ditto Gemeinde Weil 9 .

" "
13 6 20041 ditto Kirche Schlatt a . Randen 23 . . . 247 85 12042 ditto ditto 5 . Marz 1827 442 149 24843 ditto Kaplanei Blumenfeld 23 . Dezbr . 1825 250 86 90 2544 ditto H . Waldkirch Schaffhausen 17 . . . 1832 649 249 120045 Joh . Gg Stemmer Kaplanei Blumenfeld 18. Nov . 1825 385 131 51 4246 Jakob Wickenhauser Kirche Weil 11 46 18 4047 ditto M . Leib in Blumenfeld 10 . 39 15 20048 ditto Kaplanei Blumenfeld 10 . „ 42 16 45 5049 ditto Kirche Schlatt a . Randen 11 . ( ( 44 17 100

50 ditto Kirche Büßlinqen 11 . 46 18 4051 ditto Armenfond Blumenfeld 11 » n ii 48 19 100 _
52 ditto Gemeinde Weil 23 . „ 252 87 46 4053 ditto Assessor Wohnlich in Konst. 3 . Dezbr . 1825 322 113 30054 Sebastian Wickenhauser ditto 3 . 326 114 30055 ditto Gemeinde Well 23 . Nov . 1825 255 88 34 3456 ditto Hptm . Piere in Schaffh . 19 . gebt . 1827 426 145 1000
57 ditto ÜmenhoferO-Vogt inKonst . 8 . May „ 458 155 800 —
58 ditto ditto 11 . Dezbr . 1829 538 187 1000 _
59 ditto H . Waldkirch in Schaffh . 7 . May 1831 593 213 1200 —
60 ditto Kirche Leipferdingen 20 . August 1826 352 121 65 —
61 ditto ditto 14 . Dezbr . 1829 542 188 100 —
62 ditto ditto 3 . Febr . 1830 558 195 160 —
63 Joseph Frank Armenfond Blumenfeld 18 . „ 1825 163 57 60 —
64 Balthas Zimmermann Kirche Blumenfeld 17 . Nov . „ 128 44 63 30
65 ditto Kirche Leipferdingen 17 . „ 133 46 42 —
66 ditto Kirche Epfenhofen 17 . „ 131 45 30 —
67 ditto Kirche Weil 17* / , ff 136 47 27 —
68 ditto W . KudcrleSKinder inWeil 18 . „ „ 141 49 112 —
69 Jakob Zimmerman » Kirche Weil 22 . „ 221 76 10 20
70 ditto Kirche Epfenhofen 22 . „ 224 77 15 —
71 ditto Gemeinde Weil 22 . , , 227 78 12 —

72 ditto ditto 22 229 79 25 —
73 ditto ditto 22 . . . 231 80 85 —
74 ditto Gr . Dom . Berw . Thenqcn 21 . Dezbr . „ 392 133 94 30
75 Johann Zimmermann Kirche Thacning 14 . May 1827 465 156 108 —
76 Thomas Zimmermann ditto 15 . Juni 1829 526 182 108 —
77 ditto Gemeinde Weil 30 . Nov . 1825 286 99 41 48
78 Fridolin Zimmermann Armenfond Blumenfcld 30 . Dezbr . „ 290 101 120 —
79 Ferdinand Mang . Kirche Leipferdingen 14 . Nov. n 96 30 10 —
80 ditto Gr . Dom . Verw . Thengen 16 . n ii 102 33 30 40
81 Christian Lauber Kirche Watterdingen 23 . Lkt . „ 242 84 410 —
82 ditto ditto 1 . Dezbr. 308 108 100 —

83 Joh . Stemmer Schmidt Kirche Weil 24 . August 1826 366 125 222 —
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